
TSV Neustadt startet mit einem Sieg 
in die Kreisligasaison 

2:1 Sieg beim Derby gegen FC 
Mainburg 

Der Aufsteiger TSV Neustadt siegte zum Start der Kreisligasaison 2010/11 gegen den FC Mainburg 
mit 2:1 Toren. Die Hallertauer verloren die drei Punkte, da sie sich mehr Fehler leisteten, die 
wenigen guten Chancen nicht verwerten konnten oder am guten Neustädter Schlussmann Michael 
Toth immer wieder scheiterten. Das Spiel der Gäste war über weite Strecken leicht zu 
durchschauen und zu brav. Zwischen Abwehr und Angriff gab es oft grosse Lücken und die 
Zweikämpfe wurden zu wenig beherzt in Angriff genommen. Auch wenn der Gast mehr Ballbesitz 
hatte, so konnte er dieses Übergewicht nicht in Tore ummünzen. Die neuformierte Abwehr muss 
noch zu einander finden. 

Mainburgs neuer Coach Stephan Lechner musste auf Thomas Schwarzhuber und Tobias Grüner 
verzichten. Thomas Pöppel nahm auf der Auswechselbank Platz.  
 
Bei den Hausherren fehlen Kai Dintner, Michael Mayer (beide verletzt) sowie Markus Englert (Urlaub). 

Beide Mannschaften begannen verhalten und versuchten im Ballbesitz zu bleiben. Bereits in der 6. 
Minute gingen die Donaustädter in Führung. Ein langer Ball auf die linke Seite, Tobias Schulz setzte 
sich gegen Christoph Heinz und Libero Fabian Junker und verwandelte mit einem Flachschuss aus 
10 Metern ins kurze Eck. Ein Freistoss von Stefan Freudenmacher von der rechten Seite aus 30 
Meter in den Strafraum getreten, doch Christian Daser segelte am Ball vorbei. Auf der Gegenseite 
war es der hochgelobte Florian Merz, der an diesem Tag viel schuldig blieb, der zum Mann auf der 
linken Aussenposition Johann Mischakin flankte, dessen Kopfball jedoch weit am Tor vorbeiging. 
Nach einer knappen Viertelstunde wäre den Neustädtern mit Glück beinahe der zweite Treffer 
gelungen. Florian Merz zog aus gut 20 Meter ab, der Ball wurde von einem Mainburger 
Abwehrspieler leicht abgefälscht und landete an der Querlatte. Ein weiter Ball von Roland Junker 
auf Christian Daser, doch Neustadts Goalie war einen Schritt schneller am Ball. Die Mainburger 
kamen nun besser ins Spiel und auch zu Chancen. Ein toller Pass von Christoph Heinz in den freien 
Raum, Andreas Stadler lief allein auf Torwart Toth zu, konnte diesen jedoch mit einem Flachschuss 
nicht überwinden. Nur eine Minute später die nächste klare Chance zum Ausgleichstor. Ein langer 
Pass auf Christian Daser, dieser legt zurück auf den mitgelaufenen Stefan Freudenmacher, dessen 
Schuss aus 14 Meter wurde wiederum von Torwart Toth pariert. Auf der Gegenseite war es 
Mainburgs Torwart Josef Schweiger, der nach einem Zuspiel von Tobias Schulz Johann Mischakin 
den Ball vom Fuss angeln konnte. Nach einem Querpass von Andreas Stadler zog Christoph Heinz 
von der Strafraumgrenze ab. Auf der Gegenseite war Jürgen Vogel, der nach einem Freistoss über 
das Tor drosch. Nach knapp 40 Minuten hatte Roland Junker den Ausgleich auf dem Schlappen. 
Sein Schuss aus 12 Meter in halblinker Position prallte von Torwart Toth ab. Ein weiter Abschlag 
vom Mainburger Torwart und ein bisschen Rückenwind hätten Christian Daser beinahe die Chance 
zum Ausgleich ermöglicht. Unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff der zweite Treffer für die Neustädter. 
Tobias Schulz schlägt von der linken Seite eine hohe Flanke in den Strafraum, Torwart Josef 
Schweiger kommt nicht an den Ball und Gent Gjurkoviq köpft aus 14 Meter ein. 

Die zweite Hälfte begannen die Hallertauer etwas entschlossener. Ein Freistoss von Stefan 
Freudenmacher aus 25 Meter als Aufsetzer gedacht kam zentral auf Torwart Toth. Eine Flanke von 
der linken Seite von Stefan Freudenmacher in den Strafraum, doch Christian Daser sprang der Ball 
vom Fuss. Ein Eckball getreten von Roland Junker von der linken Seite hoch in den Strafraum, 
Matthias Bolling verpasste nur knapp mit dem Kopf. Roland Junker in zentraler Position legt seitlich 
auf Andreas Stadler, dieser schlägt einen Hacken und zieht von der Strafraumgrenze ab. Torwart 
Toth rettet mit einer Glanzparade den Zweitorevorsprung. Auf der Gegenseite zieht Mittelstürmer 
Merz aus 20 Meter ab, zielt aber am Pfosten vorbei. Nach einer Stunde ein Pass von Andreas 
Stadler von der linken Seite in den Strafraum, Christian Daser streift nur noch den Ball, zwingt 
aber Torwart Toth zu einer Parade. Eine Flanke von der linken Seite von Andreas Stadler in den 
Strafraum getreten, doch Dintner klärt vor dem einschussbereiten Christian Daser. Im Gegenzug 
ein Freistoss von Tobias Schulz von der linken Seite in den Strafraum getreten, am Fünfmetereck 
segelt Patrick Heller am Ball vorbei. Der Anschlusstreffer in der 79. Minute. Stefan Freudenmacher 
spielt auf die linke Seite zum eingewechselten Thomas Pöppel. Dieser zieht aus knapp 30 Meter ab, 
überrascht den am Fünfmeterraum stehenden Torwart Toth und passt genau unter die Querlatte. 
Nur vier Minuten später beinahe noch der Ausgleich. Matthias Bolling zieht in halbrechter Position 
aus 25 Meter ab und trifft den Balken.  Die letzte Chance des Spiels für die Mainburger. Roland 
Junker flankt von der rechten Seite, der aufgerückte Stefan Bogenrieder streift aus 10 Meter den 
Ball. 


